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Betreff:

Straßenreinigungssatzung 2. Stufe wird abgelehnt  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Der Ortsbeirat Westend/Bleichstraße hat hinsichtlich des jetzt vom Ordnungsdezernenten 
vorgelegten und vom Magistrat der LH Wiesbaden zwecks Beteiligung der Ortsbeiräte zur Kenntnis 
genommenen Entwurfes für die 2. Stufe der Straßenreinigungssatzung erhebliche Bedenken und 
lehnt diesen vorgelegten Satzungsentwurf daher ab.

Begründung:

Nach dem neuen Plan werden viele Straßen von A3 auf A5 heraufgesetzt, manche sogar von A3 
auf A7. Das bringt eine Verdoppelung der Gebühren mit sich, die dem Ortsbeirat als 
unangemessen und überzogen erscheint.
Zugegebenermaßen sind gerade im Westend die Beschwerden über Schmutz hoch. Aus der 
Häufigkeit der Beschwerden wurde nun eine Verdoppelung der Gehwegreinigung hergeleitet, die 
so nicht nachvollziehbar erscheint.
Bei genauer Nachprüfung beziehen sich die meisten Beschwerden auf Bereiche anderer 
Zuständigkeiten wie auf ungepflegte Grünstreifen, überquellende Mülleimer, wochenlang liegen 
bleibenden Sperrmüll und Ratten im Umfeld von Containern, also „Dreckecken der Stadt“, die mit 
der Reinigungstaktung kaum etwas zu tun haben.
Der Ortsbeirat  erwartet einen Vorschlag, der den realen Problemen Rechnung trägt. Der 
Ortsbeirat weist außerdem darauf hin, dass die grundsätzliche Überarbeitung der 
Straßenreinigungssystematik, wie versprochen, von einem Prozess breiter Bürgerbeteiligung 
begleitet werden muss und dass dies bislang unzureichend geschah. 

Wiesbaden, 28.06.2016


